
AfD im Stadtrat Pirmasens, Lemberger Straße 28, 66955 Pirmasens

Stadtverwaltung Pirmasens Büroadresse:
Dezernat I, Herr Oberbürgermeister Zwick 66955 Pirmasens
Postfach 2763 Lemberger Str. 28

66953 Pirmasens              stadtrat@afd-pirmasens.de

7.11.2025

Anfrage, Städtepartnerschaft mit Poissy 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Zwick,

aus  Anlass  der  60jährigen  Partnerschaft  zwischen  Poissy  und  Pirmasens  gab  es  einige
Berichte in der Rheinpfalz. So wurde z.B. durch eine Befragung in der Innenstadt von Poissy
festgestellt, dass 3 von 4 Befragten zwar von einer Städtepartnerschaft wussten, aber nicht
mehr dazu sagen konnten.  Ob eine Befragung in der Pirmasenser Innenstadt ein besseres
Ergebnis  hervorbrächte,  wagen  wir  zu  bezweifeln,  da  der  regelmäßige  Austausch,  die
regelmäßigen  Besuche  hier  und  dort  lediglich  unter  der  jeweiligen  Stadtführung,
Verwaltungsmitarbeitern,  Stadtratsmitgliedern,  sowie  einigen  von  der  Stadtspitze
ausgewählten Privatleuten stattfinden.

Angesichts der angespannten finanziellen Lage unserer Stadt, bitten wir um Auskunft über
die  finanziellen  Aufwendungen  der  Stadt  Pirmasens  im  Zusammenhang  mit  der
Städtepartnerschaft:

1.  Welche  Gesamtkosten  entstehen  der  Stadt  Pirmasens  jährlich  durch  die  Pflege  und
Durchführung der Städtepartnerschaft mit Poissy (getrennt nach Haushaltsjahren von 2022-
2025)?

a, Wie hoch sind die Kosten für Reisen nach Poissy und sonstige Veranstaltungen?

b,  In  welchem  Haushaltsprodukt  oder  unter  welcher  Kostenstelle  sind  diese  Ausgaben
veranschlagt? 



2. Gibt es Fördermittel bzw. Zuschüsse (z.B. aus EU-, Bundes- oder Landesprogrammen), die
zur Finanzierung herangezogen werden? Wenn ja, in welcher Höhe?

3. Welche Kriterien gelten für die Teilnahme an den Reisen nach Poissy und inwieweit sind
private Begleitpersonen auf Kosten der Stadt mitgereist?

4. Welche alternative städteverbindende Veranstaltungs- oder Austauschformate an denen
alle interessierten Pirmasenser teilnehmen könnten, wurden geprüft oder könnten künftig
umgesetzt werden?

Sollte der Verwaltung hierzu kein Konzept vorliegen, schlägt die AfD-Fraktion als mögliche
Option vor  80 % der verfügbaren Teilnehmerplätze  bei  künftigen Austauschfahrten unter
interessierten  Pirmasenser  Bürgerinnen  und  Bürgern  zu  verlosen,  um  die  Partnerschaft
erlebbarer, gerechter und bürgernäher zu gestalten. Ebenso sollte man auch örtliche Vereine
dabei bedenken ( gab es bereits früher schon einmal ). 

Wer  seit  Jahren  privilegiert  an  diesen  Fahrten  teilnimmt  und  dies  für  die  Partnerschaft 
essentiell erachtet, könnte eventuell weiterhin als Selbstzahler mitfahren.

Wir bitten um eine schriftliche Beantwortung der Anfrage.

Mit freundlichen Grüßen

Bernd Maus - Fraktionsvorsitzender
im Namen der AfD im Stadtrat Pirmasens


